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1. Vorwort
Das Erreichen der Energiewende ist eigentlich ganz einfach: Wir müssen sehr 
viel weniger nicht erneuerbare umweltzerstörende Energie und Rohstoffe ver-
brauchen. Dies ist das Einzige, was schlussendlich zählt. Dabei geht es nicht 
darum, unseren Energie- und Ressourcenverschleiss auf andere Art fortzufüh-
ren, sondern wir müssen auch unseren Lebensstil ganz grundsätzlich in Frage 
stellen. Energiewende heisst Abkehr von der Wachstumswirtschaft.

Bei der Energiewende geht es darum, Energie und Rohstoffe zu sparen und 
nicht um Geld zu sparen oder noch besser Geld zu machen. Energiewende 
mit Gewinnsucht zu kombinieren ist eine absolute Illusion, denn gerade dies 
ist die wesentliche Ursache der Situation, in der wir uns heute befinden. Wenn 
Geldgier zum Hauptmotiv wird, gehen der Verstand und die Rücksichtnahme 
auf Andere verloren.

Das Erreichen der Energiewende erfordert eine nüchterne, ganzheitliche Denk-
weise auf Basis ganz klar physikalisch belastbarer Ideen, ohne Übervorteilung 
oder Ausbeutung des Anderen. Wir müssen bedenken, dass wir nicht alleine 
auf der Erde sind, und überlegen was es bedeutet, wenn alle die gleiche Mass-
nahme ergreifen wollen, zum Beispiel alle mit Holz oder Wärmepumpen heizen 
oder alle aus Nahrungsmitteln Treibstoffe herstellen wollen. Die Energiewende 
kann sicher nicht mit einer einzigen Technologie erreicht werden, sondern ist ein 
sinnvolles Zusammenwirken verschiedenster Energiequellen, Technologien und 
Ideen. Dabei sind das Energiesparen und das Infragestellen unseres Bedarfs 
sowie die Nutzung wirklich Erneuerbarer Energien die wichtigsten Stützen.

Energiewende heisst, unsere Gleichgültigkeit aufzugeben und Eigenverant-
wortung wahrzunehmen. Energiewende bedeutet auch teilweises Umstellen 
von zentraler auf dezentrale Energieversorgung. Die grossen Energiever-
sorger müssen ihre Tätigkeit in erster Linie als Dienstleistung, zu Gunsten 
der Allgemeinheit und nicht als reines Geschäft, dem sie mit aller Brutalität 
nachgehen, betrachten. Die konkrete Energiewende ist ein Kraftakt, bei dem 
durchaus auch vertretbare Kompromisse nötig sind. Sie braucht Zeit und für 
die Erstellung der Anlagen zuerst einmal auch Energie und Rohstoffe. Die 
Energiewende ist nicht von einem Tag auf den andern oder im letzten Moment, 
wenn uns das Wasser bereits bis zum Hals steht, zu realisieren. Deshalb 
müssen wir unmittelbar damit beginnen und Irrwege vermeiden. Staaten und 
andere Gemeinschaften, die die Wende schlecht bewältigen, haben schluss-
endlich massive wirtschaftliche Nachteile. Wir können selber handeln oder 
warten, bis uns die Natur betreibt und uns auf eine Art Beine macht, die uns 
bestimmt gar nicht gefallen wird.

Bei der Energiewende geht es um wesentlich mehr als nur um eine neue 
Energieversorgung.

2. Einleitung
2.1  Warum ist die Energiewende notwendig?

Für mich ist der wichtigste Grund, dass wir mit unserem Einsatz von nicht 
Erneuerbarer Energie und dem allgemeinen Raubbau an Rohstoffen und 
anderen Ressourcen unsere Lebensgrundlage sukzessiv zerstören. Für kurz-
fristigen Nutzen, oft nichtige Freuden, für unsere Gier opfern wir die Zukunft 
unserer Kinder. 

Stichwort Kernkraft: Einige wenige Jahrzehnte liefert sie uns Strom und 
nachher haben wir ein für Jahrtausende nicht lösbares Abfallproblem. Dazu 
kommen mögliche Unfälle während und nach der Betriebszeit, sowie die 
enormen Schäden bei der Urangewinnung.

Kernkraftwerk Mühleberg, Quelle: Jürg Joss

Stichwort CO2-Problematik sowie die Verschmutzung unserer Umwelt ganz 
allgemein: Die Menschen können nur deshalb auf fast der ganzen Erde 
leben, weil die Treibhausgase fein abgestimmt sind und andere natürliche 
Voraussetzungen dies zulassen. Dies weil das überschüssige CO2 in unserer 
Atmosphäre in Urzeiten entfernt wurde und der Kohlenstoff unter anderem 
in den fossilen Energieträgern sicher gelagert ist. Heute holen wir diese 
Energieträger aus der Erde und machen Feuer damit. Damit wird das Klima-
gleichgewicht gestört und die Erde lebensfeindlicher. 
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Sind all diese Möglichkeiten wirklich ein Fortschritt? Bringt das die Men-
schen im Guten weiter oder ist es Spielerei, die Stress, Kosten und damit 
Umweltbelastung verursacht?

Auch die Jenni Energietechnik AG kann in diesem Bereich nicht konsequent 
sein. Obwohl durchdachte Lowtech-Systeme den meisten Leuten mit Ab-
stand am meisten dienen würden, können sie nicht verkauft werden. «Was, 
Ihre Steuerung kann nicht vom Handy aus überwacht und bedient werden? 
Sie enthält keinen Datenlogger, Alarmsystem etc.?» sind Kundenkommen-
tare. Dass aber häufig die einfache Grundfunktion der Anlage schlecht erfüllt 
wird und die Steuerung bereits nach kurzer Zeit nur noch mit grossem Auf-
wand gewartet werden kann, wird im Moment des Kaufs ausgeblendet.

Lieber eine einfache Heizungsanlage, die verstanden werden kann, als eine 
komplexe Maschine (Steuerung), die in unserer schnelllebigen Welt bald 
von niemandem mehr gewartet werden kann.

Es stellt sich schon die Frage, ob all dieser Schnickschnack uns wirklich 
glücklich macht oder vielmehr spätestens nach einiger Zeit zu eine Quelle 
von Stress und Ärger wird.

So könnte in einem gut gedämmten 
Haus eine Heizungsanlage gebaut 
werden, die mit einem einzigen  
elek trischen Thermostat gesteuert   
werden kann. Dies wäre eine 
 Heizungs- und Warmwasseraufberei-
tungsanlage, die an Einfachheit und 
Energieeffi zienz nicht mehr über-
troffen werden kann.

Einfache Heizungsanlage mit Zentralheizungsschwedenofen mit Wasserwärme tauscher

Anlagen enttechnisieren und mit der Anwendung einfacher physikalischer 
Prinzipien arbeiten.

7. Konkrete Lösungsansätze
7.1 Lösungen für die Erzeugung von Heizwärme

7.1.1  Neubauten 

Vom Normalhaus zum Sonnenhaus

Wenn mit dem ersten Quadrat der Energiebedarf eines nach Vorschrift 
gedämmten Hauses dargestellt wird, kann mit einer kräftigen Solarwärmean-
lage ein Drittel bis die Hälfte des Wärmebedarfs unmittelbar erzeugt werden. 
Mit einer guten passiven Sonnenenergienutzung (gute, nach Süden orientier-
te Fenster) kann ein Viertel bis ein Drittel des Energiebedarfs eingespart 
werden. Durch deutlich verbesserte Dämmung und allfälliger Einsatz einer 
Lüftungsanlage mit einer guten Wärmerückgewinnung reduziert sich der 
 Bedarf weiter so, dass der geringe Restenergiebedarf spielend mit einem 
Kaminofen im Wohnbereich sehr effizient ergänzt werden kann (siehe 
Beispiel effiziente Holzenergienutzung Seiten 61–63). Der Holzbedarf im 
Einfamilienhaus kann im Bereich von 200 bis 300 Kilogramm pro Jahr liegen.

Sonnenhaus in Seeberg Energetikhaus 100 – Fasa AG, Chemnitz

Powall Schwedenofen 

V4 P4 

Radiatoren 

Warmwasser 

Kaltwasser 

Boiler 
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11.4  Zusammenfassung mit Schlagworten

• Bei der Energiewende geht es um Physik, Illusionen helfen nicht weiter.

• Es gibt keinen Trick, um zu heizen ohne zu heizen.

• Energie muss zur richtigen Zeit zur Verfügung stehen.

• Die Energiewende ist bei uns ein Januarproblem.

• Gesetze sind notwendig, kleinkarierte Vorschriften kontraproduktiv.

• Energiewende ist konkrete Arbeit und Verhaltensänderung.

• Für die Realisierung sind Praktiker gefragt. Was zählt, sind Resultate.

• Energiewende ist ein Kraftakt und braucht für die Umsetzung Zeit.

• Energiewende ist eine Frage der Ethik, sie muss ein Herzensanliegen sein.

• Wecken übertriebener und unhaltbarer Erwartungen gefährdet die 
 Energiewende.

• Es kann sehr befreiend sein, nicht alles haben zu müssen.

• Energiewende heisst auch bescheidener leben.

• Energiewende funktioniert nur miteinander und füreinander.

• Menschen mit mehr Macht tragen eine viel grössere Verantwortung.

• Energiewende ist absolute Voraussetzung für ein angenehmes Leben auf 
Dauer.


